
Wir gestalten auch  
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)
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 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr
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Feuerwehr freut sich über Küchensanierung
In vier bis sechs Wochen werden Herd und Co. geliefert. Seite 3

Tempo-Display soll Verkehr sicherer machen
Neuralgischer Punkt an der Lüttringhauser Straße. Seite 6

Sekundenschlaf, KI mit 270 km/h und mehr
Sonderthema: Auto und Mobilität Seite 9
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www.goldwechselhaus.de
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UNSERE  ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr

MORIANSTRAßE 

32

KOSTENLOSE 

WERTSCHÄTZUNG

AN- UND 
VERKAUF 

VON 
GOLD, 
SILBER 

UND 
MÜNZEN

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Der neue
Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Kia Sportage 1.6 T-GDI
Edition 7

씲 25.490,-
Jetzt f쏗r:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue M쎨glichkeiten werden.
Entdecke mit dem neuen Kia Sportage eine vielf쌹l씪
tige Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten
Verbrenner bis hin zum zukunftsweisenden alterna씪
tiven Antrieb. Erlebe den neuen Kia Sportage jetzt
bei einer Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI Edition
7 (Super, 6-Gang-Schaltgetriebe), 110 kW (150 PS),
in l/100 km: innerorts 7,6; außerorts 5,5; kombiniert
6,3. CO2-Emission: kombiniert 144 g/km. Effizienz씪
klasse: B.1

Autohaus B쏗sgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs씪
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Von Moritz Körschgen

Eigentlich war die Teilsperrung 
der Schenkstraße (die Ronsdorfer 
Wochenschau berichtete) schon 
für diesen Montag (7. Februar) 
geplant. Jetzt wurde sie aber we-
gen eines Corona-Falls um eine 
Woche verschoben: Erst ab dem 
14. Februar wird ein Teilstück der 
Schenkstraße (siehe unteres Foto) 
vollständig gesperrt, eine Durch-
fahrt wird dann nicht mehr mög-
lich sein. Sie soll allerdings vorerst 
bis Ende Juli und nicht bis Ende 
Oktober andauern, wie die Stadt-
verwaltung auf Anfrage mitteilt.

Grund für die Sperrung ist, dass 
die Wohnungsbau Gesellschaft 
BEMA auf einem angrenzenden 
Grundstück ein Mehrfamilien-
haus baut und während der Bau-
arbeiten einen Kran auf der Straße 
errichten will. Außerdem sollen 
Baumaterialien auf der Straße 
gelagert werden. Auf der Baufl ä-
che selbst sei dazu kein Platz, so 
die Stadtverwaltung weiter: Das 
Baugrundstück sei mit dem Neu-
bau so eng bebaut, dass der Kran 
nicht mehr auf das Grundstück 
passen würde. Eine halbseitige 
Sperrung der Straße wäre daher 
nicht möglich.

Zahlreiche Reaktionen hat 
die Sperrung hervorgerufen, un-
ter anderem auch von Ronsdor-
fer Politikern, die sich vor allem 

um die Anwohner sorgen, die 
Schwierigkeiten haben werden, 
das Wohngebiet mit Auto und 
Co. zu verlassen. Auch Busse sind 
hier unterwegs.

Stadt sucht jetzt nach alternativen 
Routen aus dem Quartier
Bisher können die rund 3.000 
Anwohner das Wohnquartier in 
Richtung Nord-Westen in die 
Straße Am Stadtbahnhof verlassen 
oder nord-östlich in die Lüttring-
hauser Straße einbiegen. Mit der 
Sperrung bleibt den Anwohnern 
aber nur noch der Weg über die 
Lüttringhauser Straße. Hier rech-
nen Bezirksbürgermeister Ha-
rald Scheuermann-Giskes (SPD) 
und dessen Stellvertreter, Damir 
Reich (CDU), mit erheblichen 
Problemen. 

Denn schon ohne die Sperrung 
sei es schwierig, auf die viel befah-
rene und an dieser Stelle unüber-
sichtliche Lüttringhauser Straße 
abzubiegen, berichten die Lokal-
politiker.

„Eine Rücknahme der Schlie-
ßung wird es aber nicht geben“, 
berichtet der Bezirksbürgermeis-
ter von seinen Gesprächen mit 
der Stadtverwaltung und ergänzt: 
„Die Stadt sucht jetzt nach Alter-
nativen, damit das Wohnquartier 
besser verlassen werden kann.“ 
Wie genau diese aussehen, müs-
se noch geprüft werden.

Das bestätigt uns auch ein Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung. Bei 
der Genehmigung der Sperrung 
habe die städtische Baustellenbe-
hörde wegen den rechtlichen Vor-
gaben des Landes wenig Hand-
lungsspielraum. „Die Anträge 
kommen relativ kurzfristig zu 
uns. Die Baubehörde genehmigt 
den Bau, wir müssen dann die Ab-
sperrung durchführen“, erläutert 
ein zuständiger Sachbearbeiter.

Nun fasse man Möglichkei-
ten ins Auge, um die Verkehrs-
beziehungen zu verbessern. Zum 
Beispiel, indem den Anwohnern 
ermöglicht wird, die Siedlung in 
Richtung Süden zu verlassen. Die 
Prüfungen für mögliche Routen 
habe begonnen. 

Weitere Sperrungen bei 
Bebauungen in der Zukunft?
Damir Reich – der selbst in dem 
Quartier wohnt – betont noch, 
dass an der Bebauung selbst rein 
rechtlich nichts auszusetzen sei. 
„Das Gelände war bereits für den 
Wohnungsbau ausgewiesen“, er-
läutert er. Von der Sperrung zeig-
te er sich aber wenig begeistert. 

Außerdem wagte er einen Blick 
in die Zukunft: Es sei damit zu 
rechnen, dass es in der Zukunft 
mehr Sperrungen dieser Art in 
Ronsdorf geben könnte. Gerade 
im Zuge eines Pilotprojekts, bei 
dem Baulücken in Ronsdorf er-
schlossen werden sollen.

Die Stadt hat dabei Eigentümer 
angeschrieben, deren Grundstü-
cke schon seit längerer Zeit unbe-
baut sind. Ziel ist es, Baulücken 
im Inneren des Stadtteils zu schlie-
ßen, um zentralen Wohnraum zu 
schaff en. Das soll auch naturnahe 
Außengebiete schonen.

Unabhängig davon gebe es in 
Ronsdorf laut Reich viele Altbau-
ten, bei denen es für die Bauherren 
oftmals profi tabler wäre, abzurei-
ßen und neuzubauen – anstatt zu 
sanieren. Das bedauert er, denn: 
„Diese alten Häuser geben Rons-
dorf einen gewissen Charakter. Es 
wäre schade, wenn der verloren 
gehen würde.“ 

Letztlich entscheidet aber der 
Bauherr selbst, ob er saniert oder 
neu baut.

Verkehrsprobleme durch Baustelle
Sperrung Schenkstr. vorerst bis Juli statt Oktober – Stadt sucht alternative Routen für Anwohner

14.02.
VALENTINSSTAG

seit 1927

Tel. 02 02 / 45 62 28

14.02.
VALENTINSTAG

Woher kommt der 
Valentinstag? 

Alles dazu und mehr auf Seite 7

Monschaustraße: WSW-Baustelle zieht weiter
Ab dem kommenden Montag 
(14.2.) wandert die Baustel-
le in der Monschaustraße in 
den dritten Bauabschnitt. Die 
WSW verlegen dann zwischen 
der Paul-Matthey-Straße und 

der Einfahrt zur Gärtnerei, ge-
genüber von Haus Nummer 71, 
neue Versorgungsleitungen. Eine 
Durchfahrt ist während der vier-
wöchigen Bauzeit nicht möglich, 
Fußgänger können den Bereich 

passieren. Bis zur Baustelle ist die 
Monschaustraße als Sackgasse 
befahrbar. Die Paul-Matthey-
Straße ist dann über die Gärtner-
straße zu erreichen, die Gärtne-
rei von der Staubenthaler Höhe. 

Wenn die Durchfahrt in der Schenkstraße gesperrt wird, ist an der Einmün-
dung An den Friedhöfen / Lüttringhauser Straße mit Rückstaus zu rechnen. 
Die Stadt will nun andere Wege aus dem Wohnquartier Schenkstraße für die 
Anwohner finden.  Fotos: Moritz Körschgen

Vom Schild bis zum roten PKW in der Schenkstraße wird bis voraussichtlich Ende Juli keine Durchfahrt mehr möglich sein.
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 10.2.: 19 Uhr 
Gebetszeit für alle. Sonntag, den 
13.2.: 11 Uhr Eucharistiefeier; 
12.30 Uhr Tauffeier; 14 Uhr Weg-
gottesdienst der Erstkommunion-
kinder. Es gilt die 3G-Regel, keine 
Anmeldung erforderlich. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können um 11 Uhr im 
Internet mitgehört werden: stjo-
seph.dd-dns.de:8000/live.ts oder 
stjoseph.dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr unter Beachtung der 
bekannten Hygieneregeln zur 
Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 13.2.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Sylvia Bukow-
ski. Mehr Informationen, auch 
zur Anmeldung, unter www.re-
formiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 13.2.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Slupina-Beck. 
Es gilt die 3G-Regel, keine Anmel-
dung erforderlich, zurzeit kein 
stream. Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 13.2.: 10 Uhr Got-
tesdienst. Zugang unter Einhal-
tung der 3G-Regeln sowie dem 
Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes während des gesamten Got-
tesdienstes. Infos unter feg-rons-
dorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 13.2.: 11 Uhr Gottes-
dienst in der Lichtenplatzer Kapel-
le / Würzbach / Konfi -Anmeldung. 
Weitere Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 9.2.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 13.2.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 13.2.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Es gilt die 3G-
Regel, keine Anmeldung erfor-
derlich. Die Kirche ist sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr zum per-
sönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Edith Lange, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 94. Le-
bensjahr, am 11. Februar 2022.

Frau Irma Graczyk, Diakoniezent-
rum Schenkstraße, zum vollendeten 
95. Lebensjahr, am 13. Februar 2022.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 9. bis 15. Februar:

Mi., 9.2.: 
Hirsch-Apotheke,
Barmen, Friedrich-Engels-Allee 284

Do., 10.2.:
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38
Fr., 11.2.:
Hirsch-Apotheke, 
Elberfeld, Kipdorf 66
Sa., 12.2.:
Elch-Apotheke, 
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14
So., 13.2.:
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25

Mo., 14.2.:
Pinguin-Apotheke am Alten Markt,
Barmen, Alter Markt 5–7
Di., 15.2.:
Kreuz-Apotheke,
RS-Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.
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Liebe deinen Nächsten wie dich selbst
Magst du dich? Wenn ich diese 
Frage jemandem stelle, wird sie 
fast nie nur mit ‚Ja‘ oder ‚Nein‘ 
beantwortet. Auf ein irritiertes 
Schweigen folgt eine lange Rede 
mit vielen ‚Ähms‘ und das Ergeb-
nis ist zumeist ‚Ich weiß nicht‘. 

Meine Antwort ist übrigens: 
„Inzwischen ja.“ Als Kind hätte 
ich mit ‚Nein‘ antworten müssen. 

Ich habe mich nicht gehasst, als 
Note hätte ich mir aber höchs-
tens eine 3- gegeben. 

Als Jesus einmal nach dem 
wichtigsten Gebot gefragt wur-
de, sagte er unter anderem: „Lie-
be deinen Nächsten wie dich 
selbst.“ (Mk 12, 31). Jeder trägt 
Verletzungen, Unsicherheiten 
und Schuldgefühle in sich und 

deshalb ist die Anfangsfrage für 
viele schwer zu bejahen. Doch 
das muss nicht so bleiben. Ich 
habe es selbst erlebt. 

Ich habe mich mit 12 entschie-
den, Christ sein zu wollen, Jesus 
nachzufolgen. Ich habe erfahren, 
dass Gott mich kennt und mich 
trotzdem liebt. Ich habe in die-
sen 16 Jahren stückweise gelernt, 

mich erst annehmen und dann 
mögen zu können, mich, der in 
Gottes Augen eine 1+ ist, so wie 
du für Gott eine 1+ bist und er 
auch dich bedingungslos liebt. Er 
ruft dich auch auf den Weg, Je-
sus nachzufolgen und so die Lie-
be zu dir, deinem Nächsten und 
Gott zu entdecken und zu leben. 
Bleibt die Frage – folgst du ihm? 

von Eric Fuhrmann

Wort zum Mittwoch

Angelehnt an ein Zitat des Pfar-
rers der evangelischen Bethelkir-
chengemeinde in Aleppo lädt die 
evangelische Kirchengemeinde 
am Sonntag, 13. Februar, um 11 
Uhr zum Gottesdienst ein.

„Frieden beginnt in unseren 
Köpfen und Herzen“, sagte der 
syrische Pfarrer bei seinem Besuch 
im Sommer 2019 in Ronsdorf. 
Pfarrerin Friederike Slupina-Beck 
und die Schulleiterin der Grund-
schule Engelbert-Wüster-Weg, Fe-
lizitas Kehrenberg, befassen sich 
in Anlehnung an den Besuch aus 
Syrien in dem Gottesdienst in 
der Lutherkirche mit dem Sehn-
suchtsthema Frieden. „Die evan-
gelischen Schulen in Syrien sind 

echte Friedensstifter, da sie Dia-
log und Versöhnung lehren“, sagt 
Friederike Slupina-Beck

Für die zwei begeisterten Sän-
gerinnen dürfen alte und neue 
Friedenslieder im Gottesdienst 
am Sonntag nicht fehlen. Kantor 
Christian Auhage, Richard Auha-
ge und Benjamin Beck musizieren. 
Außerdem wird das GAW-Jahres-
projekt in der Ukraine vorgestellt. 
Heike Jockwer, ehemalige stellver-
tretende Presbyteriumsvorsitzen-
de der evangelischen Gemeinde, 
wird zusammen mit Friederike 
Slupina-Beck und Felizitas Keh-
renberg die Predigt halten. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Es gilt die 3G-Regel. 

„Friedensgottesdienst“ in der Lutherkirche 

Pfarrerin Friederike Slupina-Beck (links) und die Schulleiterin der Grund-
schule Engelbert-Wüster-Weg, Felizitas Kehrenberg, haben das Zitat eines 
syrischen Pfarrers zur Inspiration genommen. Foto: privat

Lieder, Musik und mehr am Sonntag

Dokumenten-Stau: Viele Ausweise noch nicht abgeholt
Das Einwohnermeldeamt ist der-
zeit mehr als gefragt: Im Januar 
wurden mehr als 23.000 Anlie-
gen abgearbeitet – prognostiziert 
waren gut 18.000, wie die Stadt-
verwaltung berichtet. 

Gleichzeitig haben die Mit-
arbeiter am Steinweg aber ein 
Problem: Bei ihnen stapeln sich 

Personalausweise und Reisepäs-
se, wie Stadtsprecherin Ulrike 
Schmidt-Keßler berichtet: „Viele 
Bürgerinnen und Bürger haben 
ihre Ausweispapiere zwar bean-
tragt, aber noch nicht abgeholt.“ 

Zurzeit liegen – nach Anga-
ben der Stadt – 3.579 Dokumen-
te zur Abholung bereit (2.441 

Personalausweise und 1.138 Päs-
se). Das Einwohnermeldeamt 
bittet dringend darum, diese 
abzuholen.

Für die Abholung muss ein 
Termin im Einwohnermeldeamt 
gebucht werden. Entweder on-
line über das Termin-Buchungs-
system unter www.wuppertal.

de oder telefonisch unter 02 
02 / 563-0.

Für den Besuch im Einwoh-
nermeldeamt am Steinweg gilt, 
wie in allen Verwaltungsstellen, 
die 3G-Regel (geimpft, gene-
sen oder aktuell getestet), beim 
Besuch muss eine FFP2-Maske 
getragen werden.

Die Liedermacherin Gerhild 
Bitzer und der Schauspieler 
Uwe Neubauer laden am 
Sonntag (13.2.) um 11 Uhr 
mit Klavier, Gesang und Re-
zitation zu einer literarisch-
musikalischen Zugreise ins 
Naturfreundehaus, Luhns-
felder Höhe 7, ein. Erzählun-
gen von Erich Kästner und 
einiger seiner Zeitgenossen 
wie Ringelnatz, Morgenstern 
und Tucholsky werden sich 
abwechseln. Auch Überra-
schungsgäste werden unter 
den Mitreisenden sitzen. Gäs-
te sind willkommen. 

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bei Marlene Blasch-
ke, Tel. 02 02 / 43 28 50, 
E-Mail: marlene.blaschke@
gmx.de. Es gelten im Natur-
freundehaus die 2G+-Regeln 
und Maskenpfl icht.

Kästner und Co: 
Literarische Reise  
mit MusikWer im Sommer 2022 eine 

Ausbildung beginnen möch-
te, hat sehr gute Chancen. „Es 
gibt in der Region zahlreiche 
freie Ausbildungsplätze. Jetzt, 
wo die aktuellen Halbjahres-
zeugnisses vorliegen, ist auch 
ein guter Zeitpunkt, sich zu 
bewerben“, so Carmen Bartl-
Zorn, Geschäftsführerin für 
Aus- und Weiterbildung bei 
der Bergischen IHK. 

Allein in der IHK-Lehr-
stellenbörse (www.ihk-lehr-
stellenboerse.de) können Su-
chende aus mehr als 600 freien 
Ausbildungsstellen im Bergi-
schen Städtedreiecken wäh-
len. Aber auch überregionale 

Ausbildungsangebote stehen 
zur Verfügung. Bewerber kön-
nen in der Lehrstellenbörse 
auch ihr eigenes Gesuch kos-
tenfrei veröff entlichen. Außer-
dem gibt es dort noch den „Ta-
lentcheck“, der bei der Wahl des 
richtigen Berufsfeldes hilft, den 
„Beruf der Woche“ sowie Links 
zu Informationen über die ver-
schiedenen Ausbildungsberufe.

Die IHK-Lehrstellenbörse ist 
auch mobil nutzbar. Nach dem 
Download kann man sich un-
kompliziert über freie Lehrstel-
len informieren. Und wer bei der 
Berufswahl Freunde und Eltern 
einbeziehen möchte, kann mit 
der App Informationen teilen.

Noch viele freie Ausbildungs-
plätze für den Sommer 2022

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.  

Ein Mensch, der uns lieb war, ist nicht mehr.  

Was bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerungen, 

die uns niemand nehmen kann. 

Karl Heinz Grund 
* 23. 10. 1939         † 21. 01. 2022

Du bleibst immer in unseren Herzen 

Uschi Meilinger  

Yvonne und Lena 

Anverwandte und Freunde 

Traueranschrift: Uschi Meilinger c/o Bestattungen Kotthaus, 

Lindenallee 21, 42349 Wuppertal 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 25. Februar 2022, 

um 12.00 Uhr auf dem evangelischen Friedhof Lüttringhausen, 

Schmittenbuscher Straße 20, 42899 Remscheid, statt.  

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an den Tierschutzverein 

Wuppertal e. V., Stadtsparkasse Wuppertal, IBAN: DE26 3305 0000 0000 6222 58, 

BIC: WUPSDE33XXX, Kennwort: Trauerfall Karl Heinz Grund. 
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Aus Unachtsamkeit werden häufig Daten
weggelassen und einfach vergessen. Das
kann verheerende Folgen beimVerkauf
haben und es kann bis zur kompletten
Rückabwicklung des notariellen
Kaufvertrages führen. Dadurch droht
allen Beteiligten hoher
finanzieller Schaden!

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf

Heckinghauser Str. 63
42289Wuppertal
0202 946 949 00

info@oertelimmobilien.de
www.oertelimmobilien.de

Fehler #14: Falsche Aussagen

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Die Kolpingsfamilie Barmen 
lädt, in Kooperation mit dem 
Barmer Verschönerungsver-
ein (BVV), am Montag, 14. 
Februar, um 18 Uhr zum 
Vortrag „Barmen und das 
Leben und Sterben der Bäu-
me“ ein. Barmen trägt da-
zu bei, dass Wuppertal als 
grünste Großstadt Deutsch-
lands bezeichnet wird, so die 
Veranstalter. An die Barmer 
Anlagen und den Vorwerk-
park schließen sich weitere 
Grünanlagen an und nörd-
lich der Wupper liegen der 
Nordpark und die Hardt. 

Klaus-Günther Conrads, 
Vorstandsmitglied im BVV, 
zeigt mit einigen Bildern den 
unschätzbaren Wert von 
„Barmens grünen Anlagen“, 
aber auch die Bedrohungen 
durch den Klimawandel. Im 
Mittelpunkt steht ein Film 
über „die Sprache der Bäu-
me“. „Es klingt unglaublich, 
wie Bäume miteinander kom-
munizieren“, so Klaus-Gün-
ther Conrads. Der Vortrag 
fi ndet statt im Kolpinghaus, 
Bernhard-Letterhaus-Straße. 
Alle Interessierten sind will-
kommen.

Barmen: Vortrag 
zum Baumleben 
und -sterben

Tierärzte warnen: Vogelgrippe breitet sich aus
Das Bergische Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt 
(BVLA) rät allen Vogelhaltern 
in Remscheid, Solingen und 
Wuppertal besonders wachsam 
zu sein. In einer Gefl ügelhal-
tung im Oberbergischen Kreis 
ist die Vogelgrippe ausgebro-
chen. Es wurde eine Sperrzone 
eingerichtet, die eine Schutz-
zone  mit einem Radius von 
mindestens drei Kilometern 
und eine Überwachungszone 
mit einem Radius von mindes-
tens zehn Kilometern umfasst. 
Auch Remscheider Stadtgebiet 
ist betroff en. 

Die Vogelgrippe ist eine 

durch Viren ausgelöste Infek-
tionskrankheit, die ihren natür-
lichen Reservoirwirt im wilden 
Wasservogel hat. Die hochpa-
thogene Form ist für Hausge-
fl ügel hochansteckend und ver-
läuft mit schweren allgemeinen 
Krankheitszeichen. 

Das BVLA rät daher allen 
Gefl ügelhaltern, Sicherheits-
maßnahmen zur Vermeidung 
der Seuche konsequent umzu-
setzen. Kontakte zwischen Ge-
fl ügel und Wildvögeln sollten 
unbedingt verhindert werden. 

Halter von Gefl ügel sollten 
sich Gedanken über die Unter-
bringung ihrer Tiere machen, 

raten die Veterinäre. Es sollten 
Vorkehrungen getroff en wer-
den, damit Gefl ügel in geschlos-
senen Ställen untergebracht und 
so vor dem Kot von Wildvögeln 
geschützt werden können.

Da es sich bei der Gefl ügel-
pest um ein Infl uenzavirus han-
delt, können sich Menschen 
theoretisch anstecken. Gründ-
liches Händewaschen und -des-
infektion tragen dazu bei, eine 
Ansteckung zu verhindern. 

Sollte jemand seine Gefl ügel-
haltung noch nicht gemeldete 
haben, sei das – so das BVLA 
– umgehend nachzuholen an 
veterinaeramt@solingen.de

Von Moritz Körschgen

Kaum wiederzuerkennen ist die 
Küche der Freiwilligen Feuerwehr 
Ronsdorf in diesen Tagen: Nach-
dem die Ehrenamtler im Spät-
sommer 2020 mit den Arbeiten 
begonnen haben, ist nun alles da-
für bereit, dass Herd, Kühlschrank 
und Co. eingebaut werden können.

Ende Januar hatte das Gebäude-
management Wuppertal (GMW), 
das den größten Teil der Sanierung 
durchgeführt hat, seine Arbeiten 
beendet.

Zum Leidwesen der Feuerwehr 
kam es dabei immer wieder zu Ver-
zögerungen. Das GMW sprach 
dabei von Kommunikationspro-
blemen – sowohl intern als auch 

mit der Feuerwehr. Aus Sicht der 
Ehrenamtler war eigentlich alles 
klar, sie waren verwundert über 
die Aussagen des GMW.

Die Verzögerungen führ-
ten schließlich dazu, dass die 

Feuerwehrleute während des 
Hochwassers im Juli 2021 nur in 
der entkernten Küche schlafen und 
sich ausruhen konnten. Denn die 
anderen Räume waren durch die 
Sanierungsarbeiten mit Staub so 

stark verschmutzt, dass sie nicht 
benutzbar waren.

Der Ronsdorfer Löschzug ist 
jetzt aber froh, dass die Arbeiten 
abgeschlossen sind.  Denn das be-
deutet, dass die Küche endgültig 
bestellt und geliefert werden kann. 
Jochen Heinrichs, 2. Vorsitzen-
der des Feuerwehr-Fördervereins, 
rechnet mit einer Lieferzeit von 
vier bis sechs Wochen. Finanziert 
wurde die ca. 22.000 Euro teure 
Küche durch Spenden und den 
Förderverein.

Auch die Ronsdorfer Bezirks-
vertretung unterstützt das Projekt 
mit 500,- Euro für eine neue Spül-
maschine aus den freien Mitteln.

Die neue Einrichtung er-
möglicht dem Löschzug, Feuer-

wehrleute und die Bevölkerung bei 
größeren Einsätzen mit Essen zu 
versorgen. Aber auch, wenn Übun-
gen anstehen oder Feste gefeiert 
werden, freuen sich die Ehren-
amtler über gute Versorgung aus 
der eigenen Küche. Dafür gibt es 
eine eigene Unterstützungseinheit 
mit Kräften, die nicht im aktiven 
Dienst tätig sind und sich um Es-
sen und Trinken kümmern.

Die neue Küche war laut der 
Feuerwehr notwendig geworden, 
da Teile von ihr rund 50 Jahre 
alt waren: „Wir kochen hier für 
40 bis 50 Leute – dafür ist die 
Küche einfach nicht ausgelegt“, 
stellte Jochen Heinrichs im Mai 
2020 fest, als die Sanierung ge-
plant wurde.

Neue Feuerwehr-Küche kann kommen 
GMW hat die Sanierungsarbeiten abgeschlossen – in vier bis sechs Wochen rechnen die Ehrenamtler mit der Küchenlieferung

Einzig die roten Türrahmen und die Heizkörper erinnern an die alte Küche (unten im Mai 2020 vor und rechts im September 2020 während der Sanierungsarbeiten).  Fotos (2): Moritz Körschgen
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Vorgestellt von A – Z

Kieser Training – Fitness und Kraft
Wer sich für den Arbeitsalltag stärken möch-
te, ist bei Kieser Training in der Kölner Straße 
64 in Remscheid-Lennep ebenso an der rich-
tigen Adresse wie derjenige, der seine sport-
liche Leistungsfähigkeit steigern oder einfach 
sein Aussehen verbessern möchte. 

Individuell angepasste Trainingsprogram-
me sind genau auf die Bedürfnisse und Ziel-
vorstellungen des einzelnen Kunden abge-
stimmt. Allen Programmen ist gemeinsam, 
dass sie darauf ausgerichtet sind, den Kör-
per zu kräftigen und Leistungsfähigkeit und 
Wohlbefi nden zu steigern. 

Um das optimale Trainingsprogramm zu 
fi nden, erfolgt zu Beginn eine Abklärung zur 
Feststellung des Trainingsstandes und des 
individuellen Kundenzieles. Dann kann jeder 
Kunde nach einer gründlichen Einführung 
selbständig an den Maschinen trainieren, mit 
regelmäßiger Erfolgskontrolle – denn „ein 
starker Körper ist die Voraussetzung für ein 
aktives, beschwerdefreies Leben.“

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-
ronsdorf.de, Internet: www.refor-
miert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 10.2.: 18 Uhr GR-Vor-
standssitzung (PH). Freitag, 11.2.: 
20 Uhr Premiere des Theater-
stücks „Das Haus voller Gau-
ner“ (GZ). Karten für 6 Euro (erm. 3 
Euro) nach den Gottesdiensten, im 
Pfarrbüro und in der Ronsdorfer Bü-
cherstube. Samstag, 12.2.: 18 Uhr 
Theatervorstellung „Das Haus 
voller Gauner“ – nur noch Rest-
karten (GZ). Sonntag, 13.2.: 16 Uhr 
Theatervorstellung „Das Haus 
voller Gauner“ (GZ). Montag, 
14.2.: 18 Uhr Redaktionssitzung 
„Begegnungen“ (PH).
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, 
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, montags bis freitags von 7 bis 19 
Uhr, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. 
Wuppertal Marketing:
Tickets unter www.wuppertalshop.

de oder bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
10.2., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-
samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5.

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Heizung / Sanitär

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Elektro

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Donnerstag, 10. Februar 2022
Am Stall
An der Blutfi nke
Breite Str.
Elias-Eller-Str.
Freymannstr.
Gärtnerstr.
Georg-Arends-Weg
Goldlackstr.

Haledonstr.
Heckersklef
Holthauser Str. 
(nicht 134-162)
Horst-Herbergs-Weg
Im Bökel
Im Saalscheid
Im Schmalen Bruch
Im Vogelsholz
Kneipsgasse

Lilienstr.
Luhnsfelder Höhe 
(nicht 13-15c)
Monschaustr.
Paul-Matthey-Str.
Remscheider Str. 
(nicht 190)
Staubenthaler Höhe
Staubenthaler Str.
Talsperrenstr.

Sperrmüll

Eigentlich wollte die AWG ihren 
50. Geburtstag im vergangenen 
Juni mit den Wuppertalern fei-
ern. Wegen der Corona-Pande-
mie war das aber nicht möglich. 
Stattdessen hat die AWG den be-
kannten Künstler Jaques Tilly ein 
Bild über die AWG gestalten las-
sen. Dieses Wimmelbild gibt es ab 
sofort bei Wuppertal Marketing 
(WMG). Das Besondere an der  
Jubiläumsaktion verrät WMG-
Geschäftsführer Martin Bang: 
„Der Erlös aus dem Verkauf der 
AWG-Tilly-Poster geht komplett 
an den Verein Aktion Kindertal.“ 

Auf dem Poster ist all das zu 

sehen, was die AWG für Wupper-
tal und die Region erledigt: Von 
der Müllabfuhr über das Müll-
heizkraftwerk bis hin zu den vier 
Recyclinghöfen, dem Autorecy-
cling und den Depotcontainern 
für Altpapier, Altglas, Altkleider 
und Kleinelektrogeräte.  

Auf die AWG-Anfrage nach 
einem Wimmelbild hatte Tilly 
geantwortet, „Wuppertal und die 
Region liegen mir am Herzen. Ihr 
müsst mir nur erklären, was Ihr 
bei der AWG alles so macht.“ Eine 
ganze Menge, wie der Künstler an-
schließend erfuhr. Der gebürtige 
Düsseldorfer ist nicht nur wegen 

seiner derb-satirischen Kunst auf 
den Motto-Wagen im Karneval 
seiner Heimatstadt berühmt ge-
worden. Tilly ist auch für seine 
liebevolle Detailarbeit bekannt, 
hat schon mehrere NRW-Städte 
– auch Wuppertal – portraitiert. 
Aktuell bekommt man bei Wup-
pertal Touristik und im Wupper-
talshop.de sein Wuppertal-Bild 
als Puzzle. Jetzt hat der Künstler 
auch die AWG als Poster verewigt. 
Dieses gibt es für fünf Euro bei 
Wuppertal Touristik, Alte Freiheit 
23, Tel. 02 02 / 563 - 21 80 und 
- 22 70. Öff nungszeiten Montag 
bis Samstag jeweils 10 bis 19 Uhr.

Das vom Düsseldorfer Künstler Jaques Tilly gestaltete AWG-Wimmelbild gibt es ab sofort als Poster (Größe: 60 cm 
hoch, 80 cm breit) für 5 Euro bei Wuppertal Marketing. Der Erlös geht an den Verein Aktion Kindertal. Foto: AWG

Für den guten Zweck bei Wuppertal Marketing erhältlich 

AWG-Wimmelbild von Tilly: Erlös für Kindertal 
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

                       

   Gesundheitsberatung
   im Haus Grünebaum
         Stephanie Grünebaum Te

l. 
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2 
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 7
40

Sport

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Wir beraten Sie gerne:
Ronsdorfer Wochenschau
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F
V ITER M A-P RODU

K
T

E

KO

MPLETT- ODER

T
E I L S A N I E R U N G

Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 

B igns, 

Individuelle Maßanfertigung für

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Christian T. Fried ist neues Mit-
glied im Vorstand der Volksbank 
im Bergischen Land und bildet 
nun gemeinsam mit Vorstands-
vorsitzendem Andreas Otto das 
zweiköpfi ge Leitungsgremium der 
bergischen Genossenschaftsbank. 
Sein Vorgänger Lutz Uwe Magney 
ist Ende Januar in den Ruhestand 
getreten.

Mit dem 49-Jährigen beruft die 
Bank ein „Eigengewächs“ in den 
Vorstand. Vor 30 Jahren, im Som-
mer 1992, begann der Remscheider 
seine Ausbildung bei der damali-
gen Volksbank Remscheid-Solin-
gen, die 2017 durch Fusion mit der 
Credit- und Volksbank Wupper-
tal zur Volksbank im Bergischen 
Land wurde. 

Nach ersten Berufsjahren in der 
Filiale Hilden wechselte er 1999 in 
die Hauptverwaltung. Zuletzt lei-
tete er als Generalbevollmächtig-
ter den Bereich Betriebswirtschaft 
und Controlling. 

„Ich gehe mit einer Mischung aus 
Stolz, Freude und dem Bewusstsein 
für die Verantwortung in die neue 
Aufgabe“, sagt Christian Fried. „Ich 
freue mich aufs Mitgestalten.“ Mit 
Andreas Otto ist er sich einig: Die 
bergische Genossenschaftsbank sei 

gut aufgestellt und müsse nicht 
„von rechts auf links“ gedreht wer-
den. Zu den Schwerpunkten des 
neuen Vorstandmitglieds werden 
die Th emen Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit zählen.

Christian Fried verantwortet den 
Bereich der sogenannten Marktfol-
ge – also alle internen Bereiche wie 

die Kreditabteilung, Betriebswirt-
schaft und Controlling, Organisa-
tion und IT. 

Vorstandsvorsitzender Andreas 
Otto steht weiterhin dem „Markt“ 
vor. Er ist für das Privatkundenge-
schäft mit den Filialen und „Baufi -
nanzierungsCentern“, die Firmen-
kundenabteilung und das Private 

Banking verantwortlich. Auch die 
Bereiche Personal und Kommuni-
kation sind ihm zugeordnet. 

Über den „neuen“ Kollegen, 
den er seit vielen Jahren kennt und 
schätzt, sagt Andreas Otto: „Wir 
sind ein gutes Team und werden 
die Bank gemeinsam weiterent-
wickeln.“

Volksbank-Vorstand in neuer Besetzung 
Christian Fried folgt auf Lutz Uwe Magney

Ronsdorfer Wochenschau | Bandwirkerstraße 43 | Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 | info@row-verlag.de | Montag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr

Am 17. Februar geht der erfolg-
reiche digitale Workshop des La-
minatDEPOTs in die nächste 
Runde. Was zunächst nur als 
Ersatz für die regulären Work-
shop-Angebote gedacht war, ent-
wickelte sich schnell zur eigenen 
Erfolgsreihe. Bei der Auftaktver-
anstaltung für dieses Jahr Ende 
Januar holten sich über 200 Teil-
nehmer Tipps und Tricks aus 
erster Hand von echten Hart-
bodenprofi s.  

„Die Resonanz nach dem 
Workshop war erneut fantas-
tisch. Wir freuen uns, dass un-
ser ungewöhnliches Konzept so 
gut ankommt. Durch unseren 
Online-Shop erreichen wir auch 
Kunden, die keine unserer Filia-
len in der Nähe haben. Für die ist 
unser digitales Angebot perfekt“, 

berichtet LaminatDEPOT-Ge-
schäftsführer Kevin Peter. „Für 
die nächste Veranstaltung wün-
schen wir uns natürlich, unser 
Wissen mit noch mehr Men-
schen teilen zu können.“ Die 
Teilnahme am Workshop bleibt 
weiter kostenlos. Interessierte 
Heimwerker können sich unter 
dem Link www.laminatdepot.
de/service/digitale-workshops 
anmelden.

Einfaches und praxisnahes Konzept 
für Laien und Fortgeschrittene
In dem 90-minütigen Live-
Stream bietet das LaminatDE-
POT einen Mix aus Fachkom-
petenz, praktischen Übungen 
und jeder Menge Spaß an. Über 
den heimischen PC, das Tablet 
oder das Smartphone können 

via Live-Chat Fragen gestellt 
werden. Die spannendsten Im-
pulse greifen die beiden Mode-
ratoren André Koch und Björn 
Schüngel direkt auf. „Was nicht 
live beantwortet werden kann, 
darum kümmern sich dann die 
Kollegen in den Chat-Räumen“, 
berichtet André Koch.

Genau deswegen verteilt das 
LaminatDEPOT die Teilneh-
mer des Workshops auf mehre-
re Chat-Räume. „Unsere Work-
shops leben davon, dass wir uns 
für jeden Teilnehmer und seine 
individuellen Bedürfnisse die 
nötige Zeit nehmen. Darauf 
legen wir auch beim digitalen 
Workshop viel Wert“, so Ke-
vin Peter. 

Der digitale Workshop am 
17. Februar eignet sich sowohl 
für absolute Laien als auch für 
Heimwerker mit ersten Vor-
kenntnissen. Es gibt kompakte 
Infos zu allen wichtigen Boden-
belägen, ihren Eigenschaften 
und Vorteilen, nützliche Hin-
weise für die Pfl ege und das Ver-
legen von Laminat, Vinylböden 
und Parkett. Für die praktischen 
Übungen bekommen alle Teil-
nehmer nach erfolgter Anmel-
dung ein kostenloses Mitmach-
paket nach Hause geschickt. 

„Ein Workshop lebt davon, 
Dinge auch mal anfassen zu kön-
nen, ein bisschen auszuprobie-
ren. Deswegen sollten die Ma-
terialien auch unbedingt neben 
dem Rechner parat liegen. Das 
erhöht einfach den Spaßfaktor“, 
erklärt André Koch.

Am 17. Februar digital zum Profi-Heimwerker

Mit drei Kameras, Tontechniker, Regisseur und Bildmischer sorgt das 
LaminatDEPOT für eine professionelle Inszenierung. Foto: LaminatDEPOT 

LaminatDEPOT-Erfolgskonzept geht in die nächste Runde

Christian Fried (l.) und Vorstandsvorsitzender Andreas Otto bilden seit Februar den Vorstand der Volksbank im Bergi-
schen Land.  Foto: Volksbank / Bettina Osswald 

Das nordrhein-westfälische Ge-
sundheitsministerium hat Re-
gelungen zur Verteilung und 
Verimpfung des zeitnah zu er-
wartenden Impfstoff s der Firma 
Novavax festgelegt. Zunächst 
wird der Impfstoff  aufgrund der 
begrenzten Mengen ausschließlich 
im Rahmen städtischer Impfange-
bote zur Verfügung stehen.

Für eine Grundimmunisierung 
sind zwei Impfungen mit dem 
Novavax-Impfstoff  im Abstand 
von drei Wochen erforderlich. 

In Wuppertal wird Novavax 
entsprechend des Beschlusses der 
Gesundheitsministerkonferenz 
vom 20. Januar 2022 priorisiert 
an Personengruppen verimpft, 
die von der einrichtungsbezoge-
nen Impfpfl icht nach § 20a IfSG 
betroff en sind. Sie sollten sich an 
ihren Arbeitgeber wenden, so die 
Stadt Wuppertal. 

Wer sich selber um einen Ter-
min kümmern will, muss eine 

E-Mail an impftermin@stadt.
wuppertal.de schicken, unter An-
gabe des Arbeitgebers und sei-
ner Funktion dort. Die Arbeits-
geberbescheinigung muss zum 
Impftermin mitgebracht werden. 
Ohne wird keine Impfung durch-
geführt, erklärt die Stadt. Für 
diese Berufsgruppen werden zu-
nächst etwa 75 Prozent der ver-
fügbaren Dosen reserviert werden.

Stadt beantwortet Terminanfragen 
erst, wenn Impfstoff da ist
Weitere 20 Prozent des zur Ver-
fügung stehenden Impfstoff es von 
Novavax werden für Personen re-
serviert, denen eine Unverträglich-
keit in Bezug auf die vorhandenen 
mRNA-Impfstoff e ärztlich attes-
tiert wird. Auch sie werden priori-
siert geimpft. Dafür ist ein Termin 
erforderlich, buchbar per E-Mail 
an impftermin@stadt.wuppertal.
de unter Vorlage des Attestes.

Erst, wenn der Impfstoff zur 

Verfügung steht, werde die Stadt 
Terminanfragen beantworten. Der 
genaue Termin der Impfstoffl  iefe-
rungen stehe noch nicht fest.

Die Anwendung des Impf-
stoff s von Novavax während der 
Schwangerschaft und Stillzeit wird 
zum jetzigen Zeitpunkt durch die 
STIKO nicht empfohlen. Eine Imp-
fung kann jedoch erwogen werden, 
Betroff ene können sich hierzu an 
ihren behandelnden Arzt wenden.

Nach Aufhebung der Priori-
sierung kann jeder Mensch über 
18 mit Novavax geimpft werden. 
Auch dafür wird ein Termin er-
forderlich sein. 

Es kann allerdings dauern, bis 
eine Rückmeldung erfolgt. Nach-
fragen, wann Termine verschickt 
werden, werden nicht beantwor-
tet. Mit einer ersten automatisier-
ten Antwort-Mail soll das weite-
re Vorgehen erklärt werden. Der 
Impftermin wird dann später per 
E-Mail mitgeteilt. 

Die Stadt Wuppertal informiert über den neuen Impfstoff

Novavax zunächst nur für priorisierte Gruppen

Die im Katastrophenschutz 
tätigen Organisationen in 
Nordrhein-Westfalen appel-
lieren an alle, sich impfen 
zu lassen. „Unsere zahlrei-
chen ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte im Katastrophen-
schutz sind zum größten 
Teil geimpft und sprechen 
sich für eine Impfung aus“, 
betonen die sieben Organi-
sationen in einer gemeinsa-
men Stellungnahme. 

Die Frauen und Männer 
der Feuerwehren, der Hilfs-
organisationen ASB, Mal-
teser, Johanniter und DRK 
sowie des Technischen Hilfs-
werkes und der DLRG bil-
den eine wichtige Säule der 
kritischen Infrastruktur. 
Über 140.000 ehrenamtli-
che Kräfte sind hier aktiv.

„Je mehr Menschen ge-
impft sind, desto häufiger 
triff t das Virus auf Menschen, 
die ein deutlich geringeres Ri-
siko tragen, sich anzustecken 
und umso schlechter kann 
es sich ausbreiten“, betonen 
die Organisationen und wei-
sen auf die hohe Infektiosität 
der Omikron-Variante hin. 
Sie sollte, so die Ehrenamt-
ler, für alle Unentschlossenen 
Anlass genug sein, sich imp-
fen zu lassen.

Einsatzkräfte in 
NRW rufen zur 
Impfung auf

 Anzeige
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig  und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Aushilfe mit Metallerfahrung auf 
450 Euro-Basis gesucht. Tel. 02 02 / 
40 01 77 in der Zeit von 8 - 15 Uhr.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Im Rahmen der neuen Reihe „Best of 
Cinema“ präsentiert Theaterleiter Jörg 
Bender den Klassiker „Total Recall – To-
tale Erinnerung“ am Dienstag, 1. März, 
um 19.30 Uhr. Arnold Schwarzeneggers 
Actionklassiker – der Sci-Fi-Kultstreifen 
der 90er – muss man auf der großen 
Leinwand erleben, erst dann entwickelt 
sich die volle Power. Immer am ersten 
Dienstag im Monat können sich Kinofans 
auf preisgekrönte Lieblingsfi lme freuen. 

Infos und Tickets unter www.cinestar.
de. CineStar Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp: „Best of Cinema – Total Recall“
Anzeige Anzeige

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 01.02. bis 15.03.2022

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Anne Fuhrmann 
 Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Neue Mofa- und E-Scooterschilder ab 1. März

Ab dem 1. März 2022 ist die 
Farbe der neuen Mofa-Schilder 
grün statt bisher blau. Wer dann 
noch mit dem alten Kennzei-
chen fährt, hat keinen Versiche-
rungsschutz mehr und macht 
sich außerdem strafbar.

Paul-Heinz Münch, Spre-
cher des Bezirks Wuppertal im 
Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufl eute (BVK) und 
Versicherungs-Makler in Cro-
nenberg, informiert, dass für al-
le motorisierten Zwei- und Vier-
räder bis zu 50 Kubikzentimeter 
Hubraum ein Versicherungs-
schild verpflichtend ist. Das 

gilt für Mofa und Leichtmofa, 
Moped oder auch Kleinkraft-
räder und sogar für Kranken-
rollstühle, wenn sie schneller 
sind als 6 km/h, daneben für 
die sogenannten S-Pedelecs 
(nicht zu verwechseln mit E-
Bikes), die rein elektrisch bis 
max. 45 km/h schnell sein kön-
nen. Auch E-Scooter benötigen 
einen Versicherungsnachweis. 
Dieser wird nicht als Schild, 
sondern in Form eines Stickers 
gut sichtbar hinten aufgeklebt.

Ein neues Schild ist ein 
Jahr gültig und für etwa 36 
bis 130 Euro bei den Versiche-
rungskaufl euten zu haben. Der 
Haftpfl ichtschutz leistet bei fi -
nanziellen Ansprüchen von Ge-
schädigten nach einem Unfall 
Schadensersatz bei Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden. 

Bei der Schilderausgabe wird 
die Technik nicht kontrolliert. 
Frisierte Fahrzeuge bleiben aber 
illegal, betont Münch. „Daher 
zahlt die Haftpfl ichtversiche-
rung zwar den Schaden des Un-
fallopfers, holt sich aber später 
das Geld vom Schädiger zurück. 
Frisieren lohnt sich also nicht.“

Kontakt: Paul-Heinz Münch, 
Kemmannstraße 6, 42349 
Wuppertal, Tel. 02 02 / 405 
77, E-Mail makler@muench-
versicherungen.de.

Grün darf fahren, blau ist out

Eine neue Haftpflichtversicherung 
und ein neues Schild werden ab 
1.3. fällig. Foto: Joachimsmeier
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Niederlage der SW Baskets
Die Südwest Baskets trafen 
am Samstag in der Sporthal-
le An der Blutfinke auf den 
Barmer TV und mussten eine 
65:71-Niederlage einstecken. 
Damit hat die TG Düsseldorf 

wieder die Tabellenführung 
übernommen, die SW Baskets 
sind auf Platz 2. Am kommen-
den Samstag, 12. Februar, um 
20 Uhr empfangen die Rons-
dorfer die BG Aachen zuhause. 

Tempo-Display an der Lüttringhauser Straße

Um für mehr Sicherheit auf dem Schulweg zu sorgen, 
wurde jetzt ein Tempo-Display in der Lüttringhau-
ser Straße installiert. Damit sollen die Fahrzeugfüh-
rer für ihre Geschwindigkeit sensibilisiert werden, 
so die Intention der Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV), die das Display erstanden hatte. Installiert 
wurde es von der Ronsdorfer Feuerwehr. Nach drei 

Wochen muss es wieder an einem neuen Standort 
aufgehängt werden. 

Die Verkehrssicherheit rund um die angrenzende 
Grundschule Ferdinand-Lassalle-Straße ist schon lan-
ge ein Th ema. Auch wenn die BV in der Vergangen-
heit für Tempo 30 plädiert hatte, nach Aussagen der 
Stadtverwaltung gebe die Gesetzeslage das nicht her.

Impftermine in der 
Sonnen-Apotheke
Ab dem 15.2. impft die Son-
nen-Apotheke im Ascheweg 
12 mit den mRNA-Impfstof-
fen von Biontech und Mo-
derna. Termine sind sieben 
Tage im Voraus buchbar un-
ter www.sonnen-apotheke.
de. Beim Buchen des Ter-
mins wird angegeben, wel-
cher Impfstoff  zu dem Zeit-
punkt vermutlich verwendet 
wird. „Es kann jedoch durch 
äußere Einfl üsse dazu kom-
men, dass ein anderer 
mRNA-Impfstoff genutzt 
wird“, erklärt die Apotheke. 
Minderjährige oder Schwan-
gere werden in der Sonnen-
Apotheke nicht geimpft.

Freiwilliges 
Ökologisches Jahr
Ab August können junge 
Menschen ihr Freiwilliges 
Ökologisches Jahr (FÖJ) in 
der Natur-Schule leisten. Be-
werbungen sind ab dem 15.2. 
möglich. Infos und Formula-
re unter www.foej.lvr.de. Er-
wünscht ist eine online-Be-
werbung auf foej-bewerbung.
lvr.de. Für die „Natur-Schule 
Grund“, ist auch weiterhin 
eine Bewerbung per Post 
möglich an: Natur-Schule 
Grund, Grunder Schulweg 
13, in 42855 Remscheid.

Mentaltraining mit 
dem Kneippverein
Ein Workshop Mental-
training findet am Sonn-
tag (13.2.) von 15 bis 17.30 
Uhr in der Hahnerberger 
Apotheke, Cronenberger 
Str. 349, 42349 Wuppertal, 
statt. Leiterin Linda Gilfert 
bietet, so der Kneippverein 
Wuppertal, „eine Schnup-
perreise durch Geschich-
te, verschiedene Methoden 
und Übungen.“ Anmeldung 
unter info@kneippverein-
wuppertal.de oder Tel. 0 15 
25 / 3 32 88 19.

Kurz und knapp

Auf Initiative der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Joseph und 
in Zusammenarbeit mit dem Ak-
tionskreis Eine Welt fand in der 
vergangenen Woche im Gemein-
dezentrum der Kirche ein Vortrag 
von Edith Malzer, Vorstandsmit-
glied von Nepra e.V., und Jürgen 
Herold, Geschäftsführer der Frida 
Feeling GmbH, statt. Betroff en 
von dem Leid in Nepal ruft der 
Aktionskreis Eine Welt zu einer 
Spendenaktion im Eine Welt La-
den Ronsdorf auf.

Leprastation in Nepal produziert 
für deutsche Eine Welt Läden 
Lepra ist eine in jedem Stadium 
heilbare Krankheit. Je später  die 
Behandlung jedoch einsetzt, des-
to mehr Schäden zieht sie für die 

erkrankte Person nach sich. Erst 
1989 erfolgte durch den deutschen 
Verein Nepra e.V. die Gründung 
einer ersten kleinen Leprastation 
in Nepal. Allerdings wurde schnell 
klar, dass die Genesenen auf der 
Straße landeten und ohne Chance 
auf Arbeit war Betteln die einzige 
Überlebenschance für die stark 
sozial diskriminierten Menschen. 

Dann wurde in der Lepra-
station eine erste Werkstatt ein-
gerichtet. Die Produkte wurden 
zuerst auf den lokalen Märkten 
verkauft und schließlich über den 
Fair Trade Markt in Eine Welt 
Läden in Deutschland vertrieben. 

Aus der kleinen Leprastation ist 
ein vielschichtiges Lepra-Rehabili-
tationsprojekt geworden, das seit 
2000 von dem nepalesischen „New 

Sadle“ gemanagt wird. Hier arbei-
ten gesunde und behinderte Men-
schen gemeinsam. Corona hat der 
Erfolgsgeschichte jedoch ein jähes 

Ende bereitet. Nach einem dreimo-
natigen Lockdown im Sommer 
rettete nur das Engagement der 
Fair Trade-Partner die Handwer-
ker von vielen Kleinbetrieben vor 
dem Verhungern, so die Initiatoren. 

Das Ergebnis der jetzt angelau-
fenen Spendenaktion geht direkt 
zu „New Sadle“. Auch die Erlöse 
aus dem Kauf von Waren aus Ne-
pal, wie z.B. die zurzeit im Schau-
fenster dekorierten farbenfrohen 
Yogakissen, helfen den Handwer-
kern im Kampf ums Überleben. 
Für alle Spenden steht im  Eine 
Welt Laden (Lüttringhauser Stra-
ße 1) eine Spendendose bereit und 
bei größeren Spenden wird gerne 
eine Spendenquittung ausgestellt 
– „jeder Cent zählt“, rufen die In-
itiatoren zum Spenden auf.

Auch der Erlös aus dem Verkauf der 
Yogakissen hilft den Handwerkern in 
Nepal.  Foto: Ulrich Halbach

Katholische Gemeinde und Eine Welt Laden

Ronsdorfer rufen zur Spende für Nepal auf

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

10. Februar

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 
Gnocchi mit Spinat-Schafskäse überbacken

 
 

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag) 
Gänsekeule mit Rotkohl und Klößen 

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Sauerbraten-Gulasch mit Spätzle und Salat 

MONTAG Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch

DIENSTAG Hühnersuppe mit Gemüse und Kartöffelchen 

PIZZA DES MONATS FEBRUAR 2022: 
Pizza Tonno Speciale mit Thunfisch, Zwiebeln,  
Mais, Kidney-Bohnen und Cocktailsauce

12,90 €

6,50 €

7,90 €

3,90 €
13,90 €

13,90 €

6,90 €

4,50 €

L I E F E R S E R V I C E

Restaurant weiterhin geöffnet, es gilt die 2G+ Regel.

6,90 €
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Meister Blumberg´s Wochenknaller

Ochsentafelspitz
von Kennern für Genießer

das besondere Stück Rindfleisch ....................1 kg € 9,99
Schweinerollbraten
nur aus der saftigen Schulter ...................... 1 kg € 4,44

Montag und Dienstag
Hausgemachte Schaschlik
mit Pommes 4,90Portion €

Mittwoch – Spezial
Hausgemachter Chicken Burger
mit fruchtiger Currysauce 
und gebackener Ananas, inkl. Beilage 4,90Portion €

Donnerstag und Freitag
Schweinebraten
mit Rotkohl und Salzkartoffeln 5,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr und mit einem Softdrink
Samstag
Erbseneintopf 3,00Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 07.02.22 bis Samstag, den 12.02.22

frisch, regional, besser

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 3,99
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 3,99
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 7,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 5,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 21,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 13,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 9,99

€

€

€

€

€

€

€

auf Wunsch mariniert ...................................1 kg
Spareribs

€ 5,88

Jägerpfanne
für die schnelle Küche

Schweinegeschnetzeltes
mit Champignons in Senfsahnesauce .........1 kg € 4,39

Angebote

mit pikant gewürzter Hackfüllung .............100 g
Zucchini - Schiffchen

€ 0,49
küchenfertig zubereitet

Kasselerlachsbraten
goldgelb geräucherter

mild gesalzen ............................................... 1 kg € 4,44
Suppenhühner HKL A
auf Wunsch auch halbiert ............................1 kg € 3,92
gekochter Hinterschinken Ia
mehrfach D.L.G. prämiert ........................... 100 g € 0,79
Pizzaleberkäse
zum selber backen ..................................... 100 g € 0,59
in der praktischen Aluschale

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Doch wo liegt der 
Ursprung des Valen-
tinstages? 
Ganz genau weiß 
man das nicht, aber Namensgeber scheint 
der heilige Valentin aus Rom zu sein. Es ist 
aber unklar, welche historische Gestalt sich 
hinter diesem verbirgt oder ob sogar meh-
rere historische Figuren – wie der heilige 
Valentin aus Rom und der Valentin aus Ter-
ni und vielleicht noch mehrere – zu einer 
Symbolgestalt verschmolzen sind. Der hei-
lige Valentin aus Rom soll 
Paare nach christlichem 
Ritus getraut haben, ob-
wohl das vom römischen 
Kaiser Claudius II verboten 
war. Vor allem traute er 
auch Soldaten, denen eine 
Heirat nicht gestattet war. 
Zur Trauzeremonie soll er 
Blumen aus seinem Garten 
überreicht haben. Am 14. 
Februar 269 ließ der Kaiser 
ihn enthaupten. Valentin 
starb als Märtyrer und gilt 
bis heute als Schutzpatron 
der Verliebten.

Eine andere Theorie vermutet den Ur-
sprung des Feiertages im Gedenktag für 
Juno, der im alten Rom am 14. Februar be-
gangen worden sein soll – zum Beginn der 
Paarungszeit der Vögel. Juno war die Göttin 
der Geburt, Ehe und Fürsorge, der an ihrem 
Gedenktag Blumen geopfert wurden. Und 
schon vor mehr als 2.000 Jahren wurden am 
15. Februar in Rom die Luperkalien gefeiert 
– zu Ehren des Herdengottes Faunus. Bei die-
sem Fruchtbarkeitsfest konnten sich verhei-

ratete Frauen einen Ehesegen von den Pries-

auf Fruchtbarkeit für ihre Herden und ihre 
Äcker.

Der „Tag der 
Liebenden“ wird
in England seit 
dem 15. Jahrhun-
dert begangen – es wurden „Valentinspaare“ 
ausgelost, die sich kleine Geschenke oder 
Gedichte schickten. Später übernahmen 
Verliebte diesen Brauch, den englische Aus-

wanderer dann mit in die 
Vereinigten Staaten von 
Amerika nahmen. 

Von dort kam der Valen-
tinstag durch US-Soldaten 
nach dem Zweiten Welt-
krieg schließlich in den 
Westen Deutschlands. In 
Nürnberg wurde 1950 der 
erste „Valentinsball“ ver-
anstaltet und der Brauch 
breitete sich von dort wei-
ter aus. Heute nutzen viele 
Menschen in Deutschland 
den Valentinstag, um ihren 
Liebsten eine Freude zu 

bereiten. Die beliebtesten Geschenke waren 
2021 laut Statista ein selbst gekochtes Essen 
zu Hause (27 Prozent) – vor der Corona-Pan-
demie waren eher Restaurantbesuche ange-

zen verschenkt (25 Prozent), Pralinen und 
Süßigkeiten (21 Prozent) sowie Geschenke 
wie Schmuck, Parfüm, Bücher oder Ähnli-
ches (20 Prozent). Es gibt aber auch viele 
Menschen (30 Prozent), die am Valentinstag 
keine Geschenke tauschen.

Ursprung

Verbreitung

Ronsdorfer Weihnachtsbeleuchtung ist wieder eingelagert

Am Samstag waren zahlreiche Mitglieder 
der Interessengemeinschaft W.i.R. – Wir in 
Ronsdorf in der Innenstadt unterwegs, um 
die Weihnachtsbeleuchtung abzunehmen. 

Damit ist die Weihnachtszeit auch in Rons-
dorf „offi  ziell“ beendet. Die Elemente wer-
den jetzt von der W.i.R. überprüft, bei Be-
darf überholt und bis zum nächsten Einsatz 

zur Weihnachtszeit eingelagert. Während der 
Arbeiten kam es zu kurzzeitigen Verkehrsbe-
hinderungen – Busse durften die Sperrungen 
aber passieren.

In der vorigen Woche fand bei der 
Sparkasse Wuppertal die feierli-
che Übernahme von 22 Auszubil-
denden ins Angestelltenverhältnis 
statt. Unter anderem gratulierte 
der Vorstandsvorsitzende Gunther 
Wölfges den frisch gebackenen 
Bankkaufl euten zur bestandenen 
Prüfung. Aufgrund der Corona-
Lage fand die offi  zielle Übernah-
me-Veranstaltung in Form einer 
Videokonferenz statt. Im Fokus 
standen die Leistungen der jun-
gen Männer und Frauen. Sie alle 
überzeugten während der gesam-
ten zweieinhalbjährigen Ausbil-
dungszeit, die neben der Ausbil-
dung in der Berufsschule sechs 
Filial-Einsätze sowie die Mitarbeit 
in der Zentralen Beratung vorsah, 
berichtet die Sparkasse. 

Als besondere Station wartete in 
diesem Lehrjahr auf sieben Aus-
zubildende außerdem das Projekt 

„Digitalisierung im Kundenkon-
takt“, in dem gemeinsam mit Ex-
perten neue, digitale Handlungs-
felder für die Sparkasse entworfen 
wurden. Das Azubi-Projekt fand 
als Ersatz für die Azubi-Filiale statt, 
in der Auszubildende eigenständig 
einen Monat lang die Leitung einer 
Sparkassen-Filiale übernehmen. 
Pandemiebedingt musste dar-
auf verzichtet werden. „Wir freu-
en uns sehr, dass wir auch dieses 
Mal wieder so viele talentierte, 
junge Menschen auf ihrem Weg 
ins Berufsleben begleiten durften 
und eine Vielzahl von ihnen nun 
zu unseren festen Mitarbeitenden 
zählen dürfen“, äußert sich Gun-
ther Wölfges zum Abschluss der 
Übernahmefeier. Wer 2022 bei der 
Sparkasse Wuppertal eine Ausbil-
dung beginnen möchte, kann sich 
gerne noch bewerben. Infos unter 
sparkasse-wuppertal.de/karriere.

Sparkasse Wuppertal: 22 Auszubildende übernommen

Der Vorstandsvorsitzende Gunter Wölfges gratulierte den neuen Mitarbeitern.
Foto: Sparkasse

Offizielle Veranstaltung als Videokonferenz

Ab dem 19.2. nimmt das 
Wuppertaler Kinder- und Ju-
gendtheater das Stück „Zwei 
Monster – Du hast angefan-
gen! Nein, Du!“ für Kinder ab 
drei Jahren nach dem Bilder-
buch von David McKee wie-
der ins Programm. Es ist die 
Geschichte zweier Monster, 
die eigentlich zufrieden leben 
und sich durch ein Loch im 
Berg unterhalten. Bis zwi-
schen den beiden ein Streit 
darüber entbrennt, ob der Tag 
geht oder die Nacht kommt.  
Das kleine Bilderbuch zeigt, 
wie leicht man wegen Recht-
haberei in einen Streit geraten, 
aber auch, dass man sich am 
Ende wieder vertragen kann.

Das Stück wird aufge-
führt am Freitag (19.2) 16 
Uhr, Dienstag (22.2) 10.30 
Uhr, Freitag (4.3.) 10.30 Uhr, 
Dienstag (8.3.) 10.30 Uhr, 
Sonntag (20.3.) 16 Uhr, Frei-
tag (25.3.) 10.30 Uhr, Freitag 
(1.4.) 10.30 Uhr und Sonn-
tag (3.4.) 16 Uhr, jeweils im 
Th eater im Berufskolleg in 
Elberfeld, Bundesallee 222. 
Kartenbestellung unter www.
kinder-jugentheater.de oder 
Tel. 02 02 / 89 91 54.

„Zwei Monster“ 
auf der Bühne

Am 14. Februar ist Valen-
tinstag. Die W.i.R. – Wir  in 
Ronsdorf möchte auch dieses 
Jahr wieder vielen Ronsdorfer 
Kunden eine Freude machen 
– mit bunten Primeln und gu-
ter Laune.  Am Montag, 14. 
Februar ab 15 Uhr werden 
die Blumen von Mitgliedern 
der W.i.R. in der Ronsdorfer 
Innenstadt verteilt. Die Geste 
soll vielen Menschen ein Lä-
cheln aufs Gesicht zaubern, so 
die W.i.R. Die Interessenge-
meinschaft freut sich auf die 
erste Aktion des Jahres.

W.i.R.: Primeln 
zum Valentinstag

Valentinstag:
Der Tag der Verliebten 

Der 14. Februar ist für viele Paare ein romantischer Tag – der Valentinstag, der Tag der 

gemeinsame Zeit.
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VALENTINSTAG im
CineStar Remscheid

Es gelten die 2G-Regeln. Der Mund-/Nasenschutz darf am Sitzplatz abgenommen werden. So ist der Verzehr von Speisen 
und Getränken, der unbedingt zu einem Kinobesuch dazu gehört, sichergestellt. Im übrigen Gebäude muss der Mund-/
Nasenschutz getragen werden. Die lokalen Hygieneregeln für den Kinobesuch sind auf www.cinestar.de/kino-remscheid un-

Jörg Bender, Theaterleiter des 
CineStars Remscheid, lädt alle Film-
fans zum Kinospaß ein und freut 
sich mit seinem Team auf viele Be-
sucher. 

Unter der Dachmarke „CineStar“ 
werden in Deutschland 49 Kinos be-
trieben, darunter Multiplexe, tradi-
tionelle Filmtheater sowie Arthouse 
Kinos. Damit ist CineStar Marktfüh-
rer in Deutschland. Das Unterneh-
men mit Sitz in Lübeck gehört zum 
australischen Markführer GREATER 

UNION, einem Unternehmen der 
Event Hospitality & Entertainment 
Limited.

Die zentrale Lage direkt am Rem-
scheider Hauptbahnhof und Bus-
bahnhof sorgt für gute Erreich-
barkeit aus allen Richtungen. Von 
Ronsdorf aus dauert die Anreise 
rund 20 Minuten, egal ob mit Bus, 
Bahn oder Auto. Kostenlose Park-
plätze gibt es im Stadtparkhaus, 
CineStar Kino Remscheid, Willy-
Brand-Platz 1, 42859 Remscheid.

Start: 03.02.2022 Start: 03.02.2022

Start: 10.02.2022

Start: 10.02.2022

Start: 10.02.2022

Start: 17.02.2022

Start: 03.03.2022
Der deutschlandweite 

startet schon am 11.02.2022.

Gerade in diesen Zeiten spürt man, wer 
einem besonders am Herzen liegt. Alle, 
die der Person des Herzens am liebsten 
etwas ganz Persönliches – gemeinsame 
Erinnerungen und ein rundum gelunge-
nes Date – schenken möchten, werden 
im CineStar fündig: Seit 1. Februar halten 
Theaterleiter Jörg Bender und sein Team 
die perfekten 
Valentinstag bereit. 

Kinospaß für Zwei und Schokogenuss 
stecken in der herzförmigen Geschenkdo-
se, die es für nur 26,90 € gibt. CineStar-
CARD-Mitglieder sparen dabei 1 €. Nähe-
res unter cinestar.de. 

Nirgends wirken Filme so mitreißend 
wie auf der großen Leinwand. Und: Kein 
Filmerlebnis ist so romantisch wie ein ge-
meinsamer Kinobesuch. Die Filmtipps des 
Frühjahres 2022 bieten mit einer Palette 
von Emotion bis Action die Garantie, den 

ry Me“, „Tod auf dem Nil“, „King Richard“, 
„Batman“ und „Downton Abbey 2“ gibt’s 
für jeden Geschmack das Richtige – und 
dabei Kinospaß mit Sicherheit. 

Kurzentschlossene werden auch noch 
kurzfristig fündig – bei Kino-Gutscheinen 
zum Downloaden und Selbstausdrucken. 
CineStar wünscht allen Besucher*innen 
einen romantischen Valentinstag und viel 
Spaß im Kino.

Gewinnen Sie 
1x Kino für Zwei

Rufen Sie am 10. Februar

02 02 / 69 87 69 13 an und 
gewinnen Sie eine 

VALENTIN-GESCHENKBOX.

AUF DIE LIEBE:
In diesen Valentinstagsgeschenken 

steckt ein romantisches KINO-DATE!
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Auto und MobilitätAnzeigen  AnzeigenWW

Auto Center Freund UG 
Klausener Straße 155 · 42899 RS-Lüttringhausen 

Telefon 0 21 91 / 5 14 33 · info@auto-center-freund.de

An- und Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen

Ihr Ford-Autocenter vor Ort

Reparatur aller Marken,

Unfallschäden,

Glasreparatur.

Diagnose, Service,

Inspektion etc.

Auto-Service Poniewaz oHG
K f z . - M e i s t e r b e t r i e b

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid

Telefon: 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38

www.subaru-remscheid.de

 Telefon 02191/4618989

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…

Möller & Pahl GmbH

42899 Remscheid

Über 450 Mal
in Deutschland
www.vergoelst.de/remscheid

 Telefon 02191/4618989

Linde 165

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

KFZ-Werkstatt
mit XL-Service

Sämtliche 
Servicearbeiten

TÜV, AU + HU

Unfallreparaturen

Gasprüfung nach G607

Reifenwaschanlage

Klimaservice

Lebenshilfe
Wuppertal

Kfz-Werkstatt Zandershöfe 13 · Wuppertal Ronsdorf
Montag – Donnerstag, 8.00 – 12.30 Uhr und 13.15 bis 17.00 Uhr

Freitag, 8.00 – 13.30 Uhr

Telefon 0202 470061 oder Mobil 0172 2572852 

kfz-werkstatt@lebenshilfe-wuppertal.de · www.kfz-lebenshilfe.de

JETZT NEU:

Professio
neller

Automat
ik-

Getriebe
öl-

sevice!

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

385
€/Monat

„Gaff en geht gar nicht“: So der 
Name einer Kampagne gegen 
die Sensationsgier von Autofah-
rern auf der Autobahn. Aber was 
passiert, wenn man tatsächlich 
als einer der ersten Verkehrsteil-
nehmer direkt mit einem schlim-
men Crash konfrontiert wird? Die 
Rechtslage ist eindeutig: Nach der 
Absicherung der Unfallstelle und 
dem Absetzen des Notrufs besteht 
die Pfl icht zur Ersten Hilfe. Aber 
können Autofahrer tatsächlich 
fachgerecht mit einem Unfallop-
fer umgehen, wo doch der letzte 
Erste-Hilfe-Kurs bei vielen schon 
lange zurückliegt?

Nur 18 Prozent beherrschen alle 
wichtigen Maßnahmen
Das Ergebnis einer Innofact-Um-
frage im Auftrag von AutoScout24 
ist ernüchternd: Nur 18 Prozent 
der Autohalter sind sicher, dass 
sie die wichtigsten medizinischen 
Sofortmaßnahmen durchführen 
könnten. Während 91 Prozent 
zumindest eine der abgefragten 
Maßnahmen anwenden können, 

sieht sich jeder Zehnte außerstan-
de, überhaupt Erste Hilfe zu leis-
ten. Am besten kommen die Au-
tohalter mit der stabilen Seitenlage 
zurecht: 71 Prozent könnten diese 

anwenden. Auch die Erstversor-
gung von Wunden trauen sich 
viele zu: 63 Prozent wären in der 
Lage, einen Druckverband anzu-
legen und jeder Zweite könnte eine 

Blutung stillen. Maßnahmen wie 
eine Mund-zu-Mund-Beatmung 
oder eine Herzdruckmassage ha-
ben 58 Prozent beziehungsweise 
54 Prozent der Befragen nach 

eigener Einschätzung im Reper-
toire. Einen Rettungsgriff , um 
Opfer aus einem Fahrzeug zu ber-
gen, könnten hingegen nur 40 
Prozent einsetzen. Überraschung: 
Obwohl der Erste-Hilfe-Kurs bei 
den 18- bis 29-Jährigen noch recht 
frisch sein sollte, trauen sich le-
diglich 14 Prozent zu, alle wich-
tigen Maßnahmen anzuwenden. 
Bei den Autohaltern ab 50 sind 
es immerhin 21 Prozent.

Männer trauen sich 
Rettungsgriff eher zu
Unterschiede gibt es laut der Au-
toScout24-Umfrage auch zwi-
schen den Geschlechtern: 21 Pro-
zent der männlichen Befragten 
bringen das komplette Maßnah-
menpaket zur Anwendung, bei 
den Fahrerinnen sind es nur 15 
Prozent. Vor allem wenn es darum 
geht, ein Opfer per Rettungsgriff  
zu bergen, sind Frauen zögerli-
cher: Während sich 50 Prozent 
der Männer diese Maßnahme 
zutrauen, sind es bei ihnen nur 
29 Prozent.

Umfrage: Nur wenige Autofahrer beherrschen Erste-Hilfe-Maßnahmen
Als Ersthelfer am Unfallort

Die Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus – der durchschnittliche Autofahrer dagegen 
kann laut einer Umfrage nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.
 Foto: djd/AutoScout24/Getty Images/Halfpoint

Die Augen fallen kurz zu und 
schon ist es passiert: Müdigkeit 
am Steuer gilt als eine der häu-
fi gsten Unfallursachen auf deut-
schen Straßen. Welche Warn-
signale auf den sogenannten 
Sekundenschlaf hinweisen, weiß 
Dr. Wolfgang Reuter, Gesund-
heitsexperte der DKV. Frank 
Mauelshagen, Kfz-Experte von 
Ergo, informiert über technische 
Hilfsmittel und drohende Stra-
fen bei einem Unfall.

Wer beispielsweise bei Tempo 
100 eine Sekunde einnickt, fährt 
rund 28 Meter, ohne das Fahr-
zeug unter Kontrolle zu haben.

Zu den Ursachen zählen Schlaf-
mangel und monotone Strecken
Die Wahrscheinlichkeit, für ein 
paar Sekunden einzuschlafen, 
ist für Autofahrer besonders bei 
monotoner Straßenführung so-
wie zwischen Mitternacht und 
den frühen Morgenstunden 
hoch. „Schlafmangel gehört 
zu den häufi gsten Ursachen für 
die plötzliche Müdigkeit“, so der 
Gesundheitsexperte der DKV. 
Doch auch unregelmäßige und 
lange Arbeitszeiten, große Hit-
ze oder Medikamente können 
Auslöser sein.

Wer zum Beispiel plötz-
lich mit seinen Gedanken ab-
schweift, fröstelt, unscharf sieht, 
brennende Augen und schwere 
Lider hat sowie häufi g gähnen 
muss, sollte sofort die nächs-
te Parkmöglichkeit ansteuern. 

Auch das Übersehen von Ver-
kehrszeichen, Schwierigkeiten 
beim Halten der Fahrspur oder 

ungewollte Geschwindigkeitsän-
derungen sind erste Anzeichen.

Was wirklich hilft – und was nicht
„Autofahrer, die Anzeichen von 
Müdigkeit spüren, sollten eine 
Pause von 15 bis 20 Minuten 
einlegen und diese beispielsweise 
für einen kurzen Schlaf [...] nut-
zen“, rät Dr. Reuter. Zudem hilft 
Bewegung an der frischen Luft, 
um den Kreislauf anzukurbeln. 
Vor der Weiterfahrt sollte der 
Fahrer das Auto gut durchlüften.

Vorsichtig sollten Autofahrer 
bei vermeintlichen Wachma-
chern wie Kaff ee, lauter Mu-
sik oder off enen Autofenstern 
sein. Sie können zwar kurz-
fristig gegen Müdigkeit hel-
fen, bekämpfen jedoch nicht 
den Schlafmangel. „Vor allem 
die Wirkung von Kaff ee sollte 
nicht überschätzt werden: Es 
braucht Zeit, bis er wirkt und 
der Wacheffekt lässt schnell 
wieder nach“, so der Gesund-
heitsexperte.

Bei schweren Unfällen 
drohen Gefängnisstrafen
Da Müdigkeit am Steuer die 
Gefahr für schwere Unfälle 
stark erhöht, hat der Gesetz-
geber im Strafgesetzbuch (Pa-
ragraph 315c) empfindliche 
Strafen festgelegt: „Ein durch 
Einschlafen am Steuer verur-
sachter Unfall kann für den 
Fahrer eine Geldstrafe, fünf 
Jahre Gefängnis und den Ent-
zug der Fahrerlaubnis oder ein 
Fahrverbot bedeuten“, so Mau-
elshagen.

Gegen den Sekundenschlaf 
hilft nur eine Pause

Auch im Rennsport ist autonomes 
Fahren ein Th ema: Das Team der 
Technischen Universität Mün-
chen (TUM) hat bei der „Auto-
nomous Challenge“ der CES in 
Las Vegas den zweiten Platz be-
legt. Im direkten Duell mit dem 
Team Polimove des Polytechni-
kums Mailand und der Univer-
sität von Alabama erreichte der 
durch Künstliche Intelligenz ge-
steuerte Rennwagen bis zu 270 
km/h. Das Team erhielt ein Preis-
geld von 50.000 US-Dollar (ca. 
44.300 Euro).

An der „Autonomous Chal-
lenge @ CES“ hatten sich fünf 
Uni-Teams beteiligt. Ausgetragen 
wurden die Rennen als Duelle auf 
dem Las Vegas Motor Speedway. 

Die Mannschaft aus München 
hatte im Finale bewusst die Gren-
zen ihres Fahrzeugs ausgelotet. 
„Zunächst haben wir uns an das 
gegnerische Fahrzeug rangetastet 
und sind kontrollierte Überhol-
manöver gefahren. Dann haben 
wir die Geschwindigkeit Stück 
für Stück erhöht. Beim Zusam-
menspiel aus Wahrnehmung, Be-
wegungsplanung und Regelung 
kam es dadurch dann allerdings 
zu kleineren Problemen, die in 
Summe zur Überschreitung des 
Limits geführt und das Fahrzeug 
dann letztlich aus der Bahn ge-
bracht haben“, sagte Teamleiter 
Philipp Karle. 

Die Mannschaft der TU 
München war in Las Vegas als 

Titelverteidiger ins Rennen gegan-
genen, denn im Oktober waren 
alle Teams schon einmal in India-
napolis aufeinandergetroff en. Bei 
der Indy Autonomous Challenge 
zählte allerdings allein die gefah-
rene Höchstgeschwindigkeit. Das 
Team „TUM Autonomous Mo-
torsport“ konnte damals mit ei-
ner Durchschnittsgeschwindig-
keit von 218 km/h den Sieg und 
damit eine Million Dollar Preis-
geld einfahren. Mitglieder sind 15 
Doktoranden und zahlreiche Stu-
denten des Lehrstuhls für Fahr-
zeugtechnik und des Lehrstuhls 
für Regelungstechnik.

Organisiert wurden beide Ren-
nen von der Non-Profi t-Organi-
sation Energy Systems Network.

Im Finale der Indy Autonomous Challenge in Indianapolis traten die autonomen Rennwagen der Polytechnischen 
Universität Mailand (im Hintergrund) und der Technischen Universität München gegeneinander an.

Foto: Autoren-Union Mobilität/Autonomous Challenge@CES

TU München ist Vizeweltmeister im autonomen Rennfahren

270 km/h mit künstlicher Intelligenz
Michaela Rassat, Juristin der 
Ergo Rechtsschutz Leistungs-
GmbH informiert: „Eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung 
nur bei Nässe gilt, wenn die 
Straße von einem geschlossenen 
Wasserfi lm bedeckt ist. Dies 
hat der Bundesgerichtshof vor 
Jahren in einer Grundsatzent-
scheidung festgelegt.“

Weiter erläutert Rassat: „Bil-
det sich hinter dem vorausfah-
renden Fahrzeug eine Gischt, 
ist das ein deutliches Zeichen 
für einen Wasserfi lm.“

Bei einzelnen Pfützen, Schnee 
oder Eis auf der Fahrbahn gel-
ten die Schilder laut der Juris-
tin aber nicht. „Dennoch soll-
ten Autofahrer natürlich auch 
bei Schnee- und Eisglätte ihre 
Geschwindigkeit reduzieren“, 
rät sie. Denn laut Straßenver-
kehrsordnung müssen sie ihr 

Fahrtempo an die aktuellen 
Straßen-, Sicht- und Witte-
rungsverhältnisse anpassen. Je 
nach Straßenlage kann auch ei-
ne geringere Geschwindigkeit 
als „bei Nässe“ ausgeschildert 
sinnvoll sein. 

Befindet sich unter einem 
Schild mit einer Geschwindig-
keitsbegrenzung ein Zusatz-
schild mit einer Schneefl ocke, 
ist dies ein Hinweis, dass es an 
dieser Stelle bei Eis und Schnee 
besonders gefährlich werden 
kann.

 „Es handelt sich hier also 
nicht um eine Beschränkung 
der Geschwindigkeitsbegren-
zung nur auf winterliche Stra-
ßenverhältnisse. Das Tempoli-
mit gilt uneingeschränkt auch 
bei trockenen Straßen und Son-
nenschein“, fasst die Juristin zu-
sammen.

Zusatzschild „bei Nässe“ – 
was heißt das eigentlich?

Mihalic AUTOFIT

24-Stunden-Tankservice

Zahlen Sie 
bequem mit 
der EC- oder 
Tankkarte

Tel. 02 02 / 46 41 62 
www.kfz-mihalic.de | info@kfz-mihalic.de 

Staubenthaler Straße 55 | 42369 Ronsdorf
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Metzgerei

Das Käseland Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 09.02. - 12.02.2022

Frische Rinderroulade 
oder Rindergulasch 

vom Jungbullen
nur aus der mageren

und zarten Ober-
schale geschnitten

je 100 g
28 % gespart

1.29

 Tassimo
 diverse Sorten

je 89.6 g - 
332 g Packung

(1 kg ab 11.11)

30 % gespart

3.69

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

oder Jacobs
Krönung Instant

je 100 g Glas
(1 kg ab 7.98)

3.99

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.98)

bis 38 % gespart

-.99

 Hawesta
Heringsfi lets 
diverse Sorten 

je 200 g Dose 
(100 g -.50)

38 % gespart

-.99

Maggi Ravioli
diverse Sorten

je 800 g - 
810 g Dose
(1 kg ab 1.59)

35 % gespart

1.29

Kiwi grün
aus Frankreich
große Früchte,

aromatisch und 
besonders 

vitaminreich
Klasse I

je Stück

-.59

 Ben & Jerry‘s 
Eiscreme

diverse Sorten
je 438 ml - 465 ml 

Becher
(1 l ab 8.58)

33 % gespart

3.99

Süßkartoff eln
aus den USA

wenig Fett, viele
Mineralstoff e

Qualität I
je 1 kg

1.99

 Coppenrath & Wiese 
Meistertorten 

diverse Sorten
tiefgefroren

je 800 g - 1.200 g 
Packung

(1 kg ab 3.58)

28 % gespart

4.29

Leerdammer 
Original

oder Delacrème
holländischer 

Schnittkäse
45 % / 51 % Fett i. Tr. 

 am Stück, je 100 g
47 % gespart

-.79

Philadelphia
Frischkäse

diverse Sorten
je 140 g - 

200 g Becher
(100 g ab -.40)

47 % gespart

-.79

 Comté 
6 Monate

französischer 
Hartkäse 

50 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g 
30 % gespart

1.89

 Landliebe 
Tafelbutter 

je 250 g Stück
(100 g -.68)

35 % gespart

1.69

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

49 % gespart

-.66

 Müller 
Reine 

Buttermilch 
je 500 ml 

Becher / Flasche
(1 l -.78)

51 % gespart

-.39

Steinhaus 
Krustenbraten 

mit goldbraun 
gebackener Kruste, 

schonend gegart
je 100 g 

25 % gespart

1.49

Herta Bierwurstkugel
Der Klassiker mit leichter 

Knoblauchnote oder 
Herzhaft e 
Leberrolle
mit frischen 

Kräutern
je 100 g

-.99

Fleischsalat 
oder Wurstsalat

je 100 g
 31 % gespart

-.89

Zimmermann 
Kalbsleberwurst 

„Die Echte“ 
mild-aromatischer, 

cremiger Geschmack 
und milde Räucherung

je 100 g
25 % gespart

1.49

 Original 
Heidekatenschinken

von Basedahl
8-10 Wochen trocken 

gesalzen, im Kalt-
rauch in Vollendung 

gereift , je 100 g

3.49

Zarte 
Schinkenschnitzel 

vom Schwein, nur 
aus der mageren 

Oberschale 
geschnitten

je 100 g
28 % gespart

-.79

Frische französische 
Barbarie Entenkeulen
eine typische Spezialität 

der französischen Landküche
 je 100 g

25 % gespart

-.79

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let

am Stück oder 
als Grillspieß,

natur oder 
lecker mariniert

HKL A
je 100 g

-.89

 Frisches 
Suppenhuhn

 fl eischige Hühner, 
die ideale Grundlage 

für eine leckere Suppe
HKL A, je 1 kg

27 % gespart

4.40

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  

diverse Sorten
je 205 g - 500 g

Packung
(1 kg ab 3.98)

33 % gespart

1.99

Milka Schokolade
Riesentafel

je 270 g - 300 g Tafel
(1 kg ab 5.97) 

oder Momente
je 159 g - 169 g 
diverse Sorten

(100 g ab 1.13) 

1.79

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.35)

30 % gespart

-.69

Fa Dusche
diverse Sorten

je 250 ml Flasche
(100 ml -.35)

45 % gespart

-.88

 Vernel 
Weichspüler 

diverse Sorten
je 800 ml - 

900 ml Flasche
(1 l ab 1.54)

1.39

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

Gerolsteiner 
Sprudel oder 

Medium 
Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

Lillet 
französischer 

Aperitif
diverse Sorten

17 % vol. 
je 0.75 l Flasche  

(1 l 14.65)

10.99

 Rotkäppchen 
Sekt oder

Fruchtsecco 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.59)

33 % gespart

2.69

 Markus Pfaff mann 
Weine

diverse Sorten
Pfalz / Deutschland

je 0.75 l Flasche
(1 l 7.99)

bis 29 % gespart

5.99

Pfanner Eistee 
oder Wellness Tee

diverse Sorten
 je 2 l Packung

(1 l -.50)

45 % gespart

-.99

Bergische
Waldquelle

je Kasten 6 x 1.5 l 
PET-Flaschen

(1 l -.37 / 3.- Pfd.)

33 % gespart

3.33

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

34 % gespart

-.99

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.76 / -.25 Pfd.)

48 % gespart

-.88

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus oder mitmit Apfelmus oder mit
Lachs und MeerrettichLachs und Meerrettich

4.50 € / 6.50 €4.50 € / 6.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
7.50 € / 4.90 € 7.50 € / 4.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
13.90 €13.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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